
SIEMENS

Fernsehsender für den Bereich IV/V



2Ol2 kW und 2x2Ol2 kW in passiver Reserve mit
Modulation bei fester Zwischenfrequenz

Diese modernsten Fernsehrundf unk
sender der dritten Generation mit
luftgekühlten Hochleistungs-Klystron
verstärkern im Bild- und Tonteilund
ha lbleiterbestückten Vorstufen sind für
Fernsehsendu ngen nach den CCIR-
Empfeh lungen (625 Zeilen, TMHzKanal-
breite) eingerichtet (Bild 1 bis Bild 4).

Sie sind auf Wunsch auch auf dle FCC-
Norm (525 Zeilen, 6 MHz Kanalbreite)
oder OIRT-Norm (625 Zei en, I MHz
Kana lbreite) umstellbar. Für diese

Sysreme srnd d.e Sender "oworl 1ü'

Schwa zweißube'lrag-^go'r z- ve'-
wenden als auch nach dem NTSC-, PAL-
oder SECAM-Sta nda rd vollfarbtaug ich.

Der Sender ka nn bei einer Nennleistung
von 20./2 kW innerhalb der Bänder lV.;V
von 4/0 bis 860 MHz durchgestimmt
und bis zu 2500 m über NN aufgestellt
werden. Wegen der vo I automatisierten
Ein und Ausschaltab äufe ist er für
beman nte und unbema nnte Stationen
g leich gut geeig net.

Der Aufbau, die elektrische und
mechanische Ausführung sowie die
Sicherheitseinrichtungen entsprechen
den VDE- und IEC Richllinien.

/r'1./ / Fer'1sehrJrd{rr\serdean age l-r
dpn Be'e ch lV V Ernrclsender 20 2l'W
ln der Bild'Ton Vorstufe ist der Raum für
eine zusätziiche Senderkontro lelnheit vor'
handen.



Besondere Merkmale

Folgende Eigenschaften zeichnen
diesen Fernsehsender aus :

I Ausgezeichnete übertragungs-
qualitäten durch die Modulation
auf fester Zwischenfrequenz bei
kleinem Leistungspegel Bild und
Ton.

O LuftgekühlteHochleistungs-
Klystronverstä rker in Bild- und
Ton-Endstufen mit halbleiterbe-
stückten Vorstufen.

I Für Bild- und Tonteil gemeinsame
Hilf strä gerf requenzerzeugung
durch eingebauten Quarzoszillator
oder externer Ansteuerung mit
Präzisionsof f set-Steuersender.

I Tonteil vorbereitet für die Auf-
nahme von Einrichtungen zur
Doppeltonübertragung
entsprechend dem 2-Träger-
Verfah ren des lRT.

! Bild- und Tonvorstulen einschließ-
lich Meß- und Uberwachungsein-
richtungen sind in einer Gestell-
einheit zusammengelaßt. (Die
Sender-Kontrolleinheit ist nicht
Besta ndteil des Senders).

v

a Ein neuartiges Kassetten-Einschub-
system bei allen VF- NF- und ZF-
Baugruppen erleichtert den
Service und die Fehlersuche.

Übersichtliche, logische Betriebs-
überwachung und Blockierung
durch Aufteilung in selbständige
Fu n ktionsein heiten.

Netzausf a llsichere Speicherung
der wichtigsten Stö ru ng smerkma le.

Ausschließliche Verwendung von
Siliziu m- Ha lbleitern in Vorstufen,
Schaltkreisen und Stromver-
sorgungen. Die Hochspannungs-
netzgeräte enthalten Silizium-
Gleichrichter mit kontrollierter
Durchbruchsspannung.

Elektronisch geregelte Betriebs-
spannungen hoher Zuverlässigkeit
für die Vorstulen.

Ma gnetisch-elektronische
Regelung der Heizspannung und
der Absenkspannung der
Klystron-Leistungsverstärker.

Anzapfungen am Hochspannungs-
transformator Iür den Betrieb mit
halber Sender-Nennleistung
(10,/1 kw).

Leichter Klystronwechsel durch
bewegbare Aufbauten.

Alle Baueinheilen sind von der
Frontseite aus zugänglich.

Kühlung ausschließlich mit
Druck-,/Saugluft.
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Aufbau

Der Einzelsender Typ a20-A1004
besteht aus Bild/Ton-Vorstufe, Bildend-
stufe, Tonendstuf e, Bild/Ton-Weiche
und Hochspannungsnetzgerät,
einschließlich zentralen Scha lt-, Uber-
wachungs- und Zusatzeinrichtungen.
Ein geeigneter Netzspannungsregler
ist lieferbar.

Der Fernseh-Doppelsender
Typ Q20-A1007 besteht aus zwei
gleichartigen Einzelsendern.

Sämtliche zur Anlage gehörenden
Baugruppen, mit Ausnahme der Iür den
Klystronverstärker benötigten externen

Kühleinrichtungen, sind in Iünl bzw.
elf Schrankgestellen untergebracht.

Klystronverstärker, Bild/Ton-Weiche
und Hochspannungsnetzgerät können
aus ihren Schrankgestellen zur Wartung
nach vorn herausgerollt werden.

Bild2 Fernsehrundfunk-Doppelsende-
anlaoe
2x2072 kw in passiver Reserve
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Tiefe: 1214 mm

Bild I
Fer nrehrrnd{lnldoppe ,caoer 2x20 2 .W,
Arordnurg und Abmessunqen de' Geslel -

Bill 3
Fernsehrundfunksen der 2A/2 kW:
Anordnung der Gestelle
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Der Einzelsender besteht aus insgesamt
f ünf Gestellbaugruppen :

Bild./Ton-Vorstule, BTV
(Gesrell v)

einschließlich Halbleiter-Linearver-
stärker für Bild- und Tonteil zur
direkten Ansteue.ung der Klystron-
stufen. Eine Senderkontlolleinheit SKE
mit Betriebs- und N.4eßgeräten hat in
der Bild,/Ton-Vorstuf e Platz.

mit einem Klystron-Leistungsver-
stärker f ür 20 kW.

mit Bild,rTon-Weiche für 20./2 kW und
RF-Schaltfeld.

mit einem K lystron- Leistu ng sve r-
stärker f ür 2 kW bzw. 4 kW.

das die gemeinsame Stromversorgung
für Bild- und Tonendstufe mit zentraler
Einschaltung und Blockierung enthält.

zur netzseitigen Regelunq der Betriebs-
spannungen für das Hochspannungs-
netzgerät HNG.

mit der zentralen Netzeinspeisung,
dem zentralen Anlagenscha ltfeld mit
Fernwirkanschluß, der Ablöseautomatik
mit RF-Motorscha lter und der
künstlichen Antenne.

Für Zusatzeinrichtungen der
Deutschen Bundespost.

Die Doppelanlage enthält zusätzliche
zentrale Einrichtungen mit den
Gestell-Baugruppen:

Bild-Endstule, BE
(Gestell B)

Kombinationseinheit, KE
(Gestell K)

Ton.Endstule, TE
(Gestell T)

Hochspannungsnetzgerät, HNG
(Gesrell H)

Netzspannungsslabilisator, NR
(Geslell R)
Er gehört nicht zum normalen
Lieferumfang.

Reserveschaltungs-Zusatzgestell RZP
lür passive Reserve
(Gestell P)

Anlagen-Betriebsgestell
(Gesrell G)
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Wirkungsweise

Bild/Ton-Vorstule BTV
(Gestellv)

Die Bi d Ton-Vorsiule (Bi d 5) V 6 und
V 7 t) liefert vo ständig a!lbercitete
raCioirequente Bild und Tonsignalc
mit der fur die Bi d und Tonsendcr'
L^i rung .r .rjtd l.er b- ot o-L. 

^
ga ngs eis iu ng und Vorveizerrung.

Die Voist!fe gliedert sich ln die
Bauelnheiten:

Blldvorsiule,
Tonvorstufc mlt Hl lsträger-Q ua rzsttric
und Scha tf eld,
Mischer mit Llnearverstarkcr Bl d (V 8),
Mischer mit Linearverstärker Ton (V 9),

Schrankgeste I riit zentra lem
30 V Netzqerät

Dic Baueinheiten des Blld und Tontei es

sind a s steckbare Kassetten ausge-
'_.1.t Ltnd -,\- -U a ner Kd.,Flt-
träger Baugruppe zusammengefaß1,
die die Bctriebsspannungen sowie die
Kommando und lr,'leldeleitungen über

bcwegbare Ka be verbindungen mit
Viellachsteckern enthält

Nach außen in dic Gestel oder
An agenverkabe ung gehende VF-,
NF und ZF Anschlüsse sowie sämt lche
Meßpunkte sind auf die Frontseite
hcrausgeführt und von dort errcichbar.

Sä mtliche Kassetten und Einschübe
assen Abg eich und N a chstimmu t:g bei

Betrieb oh ne zusätzliche Ada ptic ru ng
zu.

Der Mlscher mit Linearverstärker lst für
Bild !nd Ton gleichartlg aufgebaut und
als Einschub ausgeführt.

'I .i*9 r.l :r.tr d

BildlTon Vorstufenelnhelt
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lm Gestellkopf befindet sich ein
zentrales elektronisch geregeltes
30-V Netzgerät, von dem die Kassetten-
träger und Einschübe mit Gleichstrom
versorgt werden. Zur Belüftung
thermisch belasteter Halbleiterstufen
ist auf dem Gestell ein eigener Lüfter
vorhanden.

Der Eingang der Bildvorstule (V 6.3)
enthält zwei umschaltbare
VF-Anschlüsse. Die nachfolgende
videof requente Entzerrerschaltung
(V 6.4) enthälr u. a. einen r-iberbrucx-
baren passiven La ufzeit-Vo rentze rre r
mit einer dem Laufzeitgang des
Empfä ngers komplementä ren
Cha ra kteristik.

lm ZF-Modulator (V 6.5) ist eine Signal-
sperre vorhanden, die bei fehlerhaftem
oder fehlendem VF-Signal die Um-
steuerung auf Schwarzpegel bewirkt
und damit den Klystronverstä rker
schützt.

Die den ZF-Träger erzeugende Ouarz-
stufe (V 6.6) ist ebenso wie die H;lls-
träger Quarzstufe (V 7.8) mit einem
elektronisch geregelten Präzisions-
thermostaten bestückt. Beide Qua rz-
stufen haben einen Eingang zur Fremd-
ansteuerung mit automatischer
Umschaltung für den Anschluß eines
Präzisionsoff set Steuergenerators.

Das Restseitenbandfilter (V 6.7) ist c;n
passiver Bandpaß. Es ist, wie auch der
nachfolgende La ufzeitentzerrer (V 6.8),
jeweils getrennt überbrückbar.

Ein besonderer ZF-Vorentzerrer (V 6.9)
enthält sämtliche weiteren Amplituden-
und Pha senvorentzerru ngsscha ltu ngen,
die für die Klystronendstufe nötig sind.

Die Tonvorstule (V 7) enthält einen
NF-Verstärker (V 7.2) und den
Modu alor (V 7.3) Iür den zwischen
frequenten Tonträger.

Der Kassettenträger der Tonvorstute
enthält außerdem die Hilfsträger-
Quarzstufe mit Frequenzverdoppler
sowie ein Schaltfeld Iür die gesamte
Vorstufe.

Darüberhinaus ist der Kassettenträger
vorbereitet zur Aufnahme von Einrich-
tungen zur Doppeltonübertragung nach
dem 2-Träger-Verfah ren des lRT.

Der Kassettenträger der Tonvorstuf e

enthäjt a ußerdem die Hilfsträger-
Ouarzstufe (V 7.8) m;t Frequenrver-
doppler (V 7.9), sowie ein Schaltfeld
für die gesamte Vorstufe.

Die für Bild und Ton gleichartig aufge-
baute Mischer-Einheir (V 9.'l) mit
RF-Linearverstärker (V 9.2) enthä lt
jeweils auch den H ilfsträger-Verviel-
facher. Der Transistor-Mischstufe ist ein
du rchstimmba res Ba ndfilter zur Unter-
d rückung des unerwünschten Seiten-
bandes nachgeschaltet. Zum Entkop-
peln vom zweistufioen Transistor
Linea rverstä rker dient ein du rchstimm-
ba rer Zirku lator.

v
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Bild. und Tonsender-Endstufen
BE und TE
(Gestell B und T)

Die Bild- und Tonsender Endstufen sind
Klystron Leistungsverstä rker. Sie sind
in Konstruktion, Schaltung und Küh ung
völlig gleichartig und mit Hochleistungs-
Vierka mme r-Klystrons des Typs YK1151
bestückt. Dieses Klystron ist mit
integ rierten Fokussie rmag neten ver-
sehen und kann als Austauscheinheit in
einem aus dem Endstufengeste
herausfahrbaren Wagen (Bild 6)
eingesetzt werden. Der Wagen seiner-
seils enlhalr nebe^ de- Hä te' - n9.
elenenren f-r das k ysl'on oie Lr,fL
f ührung und Temperaturüberwachung
der im Ko lektorraum entstehenden
Verlustwärme. Der Kollektor ist unten
angeordnet.

Der Luftanschluß und die RF-Auskopp-
lung werden über einen Andrückhebel
selbsttätig mitdem Gestell verbunden.

Das Klystron ist in etwa 60 min.
a usgeta uscht

Der Betriebsfreq uenzbereich für den
Klysl'onverstärker isr ir zwei IFi bL
reiche aufgeteilt. Das bedingen die
geometrischen Abmessungen der
verwendeten Resonatoren, die d u rcl-r

Kurzsch lußsch iebe r a bgestim mt
werden.

U nier Beibehaltung des gleichen
K ystrontyps YK1 151 gelten für die
Resonatoren mit Koppelein heiten
folgende Teilbereiche :

RF-Anschluß

RF Ausgang: 29.,'66 mm

Meßausrüstunq
lm Gestellkopf werden die Ausgangs
leistung (kombiniert mit einer zusätz-
lichen R F-Lam pena nzeige), die Rück-
laufleistung und der Triftstrom ange
zeigt. Die Me3inslr-me-re f -r He z
spannung, Ko lektorstrom, lonengette r
Pumpenstrom und Fokussier
spannung sind nach Offnen der Fronttür
sichtba r

Verriegelung
Die Hochspannung führenden Tei e der
Verstärker sind fest abgedeckt und,
soweit erforderlich, hinter der
Techanisctr ve r iegelten Kalhoden-
raumtür angeordnet. Die Fronttüren der q,
Gestelle können da her ohne
Gefä h rdu ng des Bed ienungspersona ls
geöffnet werden. Die auf Hoch
spannungspotential liegenden Meß-
instrumente liegen berüh rungssiche r
hinter einer Glasscheibe aus
Sicherheitsg as.

L

tl

Frequenzbereich Kanäle

Teil
bereich 1 : 470 h,is 637 MHz 21 bis 41

Teil
bereich 2: 6J8 bis 860 MHz 42 bis 68

Die Sendeanlage wird jeweils mit
Klystronauf bauten gelief ert, dic dem
Frequenzteiibereich entsprechen, in
dem der in der Bestellung angegebene
Betriebskanal liegt.

Arr HF-Einganq ist 7ur rucl\ rk "-gs
freie' Ankooolung a1o'e Vo':lu{e ei'r
Zirkulator eingebaut.

Hillsstromversorgung
Das Gestell enthält die Heizstromver
sorgung, die Fokussierelektrodenver
sorgung mit Einstellregier und die
Beschleunigungselektrodenversorgung
mit Hochscha lt-Spa nnungsteiler.

B;ltt 6
Klystroneinheit rnit Wagen und YK 1151
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Kombinalionseinheit Bild/Ton, KE
(Gesrell K)

Die Kombinationsein heit besteht inr
wesent ichen aus der Bild,/Ton-Weiche,
die die vom Bild- und Tonsender
abgehenden Leitungen ohne gegen-
seitige Rückwirku ngen auf einen
gemeinsamen Antennenausgang
zusam menfüh rt. lhre Charakteristik
erzeugt zwei genau gleiche Band
sperren in einer Doppelbrücke mit
Absorber. Die Eingangswiderstände
der Weiche sind desha b auch in den
jeweiligen Sperrbereichen annähernd
konsta nt.

Die Bi dr'Tonweiche enthält einen
zusätzlichen Resonator zur Unter
drückung des Fa rbhilfsträgers im
unteren Seitenband (-4,43 MNz).

Ein an der Frontseite der Bild,/Ton-
Weiche angebrachtes RF-Scha tfeld gibt
die Möglich keit von Umscha ltu ngen
am Se"de'ausgdng o-rch ha ndbe tat:gr^
Koaxial-Bügelstecker.

Folgende Schaltungen sind auslührbar:
Ausgang der Bild.rTon Weiche
an Antenne (Normalfal ),
Ausgang der Bild,/Ton,Weiche
an Künstiiche Anten ne,
Ausgang des Bildsenders
an Künstliche Anten ne,
Ausga ng des Tonsenders
an Künstliche Antenne.

Zur RF Uberwachung und Kontro le
sind in die Energieleitungen vom Bild-
und Tonsender zur Bild,/Ton-Weich^
sowie in deren Ausgangsleitung
RF-Meßstellen in Form von Richtkopp-
lern eingescha tet. Darüber h inaus sind
für Kontrollzwecke an wichtigen Stellen
zusätzliche D iod e n - M eß sonden
e ing eba ut.

Wenn auf den RF-Leitungen vom Bild
oder Tonsender zur Bild./Ton-Weiche
oder von der Bild/Ton-Weiche zur
Antenne wegen Feh anpassung die
Rückla ufspa n nu ngen einen bestimmten
Wert -ber,te 9er w;i d eine Tr ä9er -

sperre ausgelöst.

Die gesa mte Bild,"Ton Weiche
einschlieBlich RF-Schaltfeld ist in einem
beweg ba ren Rahmengestel zusammen
gefaßt, das sich nach Auftrennen
wen iger RF-Verbindu ngen aus dem
Schrankgestell der Kom bin a tion se in h eit
nach vorn herausfahren äßt.

v
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Rild 7
Kombinatlonseinheit f ür die Zusammen
schaltung von Bild, und Tonsignal auf
geme-nsdmen Anlenncnss.gang bzw.
Kunstantenne
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Hochspannungsnelzgelät HNG
(Gestell H)

Eine gemeinsame Stromversorgungs-
einheit speist die Bild und Tonsender-
Leistu ngsverstä rker (Bild 8).

Das Stromversorgungsgestell ist die
zentrale Anschlußstelle für a lle Netz ,

Steuer und Signalleitungen, die zum
Betrieb sowie zur ü berwach u ng des
Einzelsenders erf orderlich sind. Von
hier aus er'o gl die Ve teilung auf oie
entsprechenden Fun ktionsein heiten !nd
An agenteile.

Der Netzanschluß ist an Sammel,
schienen gelegt, von denen mehrere
Kreise entsprechend der Zahlder
I unktionsei'1heiten Jber S cherungs-
a utomaten ausgehen.

Die Versorgung der Lüfterrnotoren, der
Bild./Ton Vorstufe, sowie einiger Hilfs-
stromkreise erfolgt aus dem unge-
regelten Netz. Für die Heizspannung
und die Absenkspannung der Bild- und
Ton-Endstufe ist in dem Hochspannungs-
netzgerät ein magnetisch-elektronischer
Netzspannungs Konstantha ter
integ riert.

Ein separates Gestell enthält den Netz
spannungsregler 1ür die Kollektor
spa nnungsversorg ung je Sender, wobei
die Auswa h I des Regelprinzips -
elektronisch-mag netischer Reg ler ode r

mechanischer Slel regler- nach den
besonderen Anf orderungen des
Standortes getroffen werden kann.

Das Hochspannungsnetzgerät lief ert
die für den Betrieb der K ystrons (Bild
und Ton) notwend igen Spannungen.

Das Hochspa nn u ngsnetzgerät besteht
im wesentr;cher aus J Ba-e nheiten -
der Einschaltung H3 (Netza nsch lußfeld),
der Hochspannungstrafobaugruppe mit
aufgebautem Gleichrichtersatz und
Siebdrosse n, sowie einem Netzgerät
Wagen, der den Kassettenträger
,,7ent ale Sendereinschaltung und
Blockierung", ein Netzspannungskon-
stanthalter für die Heizung und
Absenkspannung, das Netzteil für die
Absenkspannung und einiqe Bauteile
der Kollektorversorgu ng enthält. Zur
Wartung der Stromversorgung läßt sich
der Netzgerät-Wagen nach vorn aus
dem Schrankgestel herausfahren. Alle
Netz !nd Sieuerleitungen laufen über
Steckverbindungen, wobei die Ka bel-
1ä nge so bemessen ist, daß der Wagen
auch außerhalb des Schrankes betrieben
werden kann. Die beiden Hoch-
span n ungsgleich richter für Kollektor-
und Absenkspannung sind in Dreh-
strorr Bruckerschaltung aus Gle ch
richterelementen mit,,avalanche-
Verhalten" aufgebaut. Durch geeig nete
Maßnahmen ist dafür Sorge getragen,

BiII 8
Hochspannungsnetzgerät mit Hoch-
spannungsiransformator, Netzqerä1e-
wage'l m r Send-.block e'ung S;pbT llel
und AbsenlspannungsversorgLrnq

12

daß beim Einschalten die Spannung
aperiodisch auf den So lwert ansteigt,
und bei einer Ku rzschlußabscha ltung
die Netzphasenströme auf einen ver-
tretbdren Werl reduz ert we.den. Die
Entladung der Siebkondensatoren
erf olgt beim Abschalten automatisch
über einen Vakuumschalter.

lrr Oestellkopr sind zur Bel ebsanzeige
U berwachungsinstrumente für die
Spannungen ,, Katode gegen Masse"
und ,, Kollektor gegen Masse"
vorhanden

Leitungen, Schaltstellen, Anschlüsse
oder Sa mmelschienen, die Netz-
spannung oder Spannungen von mehr
als 42 Volt führen, sind durch die Art
der Konstruktion gegen Berührung
gesch ützt.

Eine nach dem IEC Empfehlungen
21 5-1 schlüsselverriegelte sichtbare
Trennstelle im Reserve Zusatzgestell
sorgt datür, daß vor einem z. B. für
Wa rtungsa rbeiten erforderlichen
Eingriff die Energieträger kurzge
schlossen und geerdet sind.

(-
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t Zenlrale Sendereinschallung und
Blockierung
Die Geräteeinheit,,Zentrale Senderein,
schaltung und Blockierung" ist als
Kassettenträgereinschub ausgef ührt
und im Hochspa nnungsnetzgerät
angeordnet. Sie enthält die Einschalt-,
Überwachungs- und B lock ie ru ngse in -

richtung für die gemeinsame Stromver-
sorgung der Klystronverstä rker eines
Einzelsenders sowie Einrichtungen zur
Meldung von Betriebszuständen an die
übergeordnete Anlagenüberwachung
im Rese rvescha ltu ngs-Zu satzg este ll bei
Doppelsendern.

Logische Verknüpfungen und Zeit-
glieder sorgen dalür, daß bei au{-
tretenden Störungen sich ein für das
Klystron ungef ährlicher Betriebszustand
einstellt. Sich mit Sicherheit nicht
regenerierende Störungen f ühren zur
bleibenden Abschallung der St.om
versorgung (Dauersperre).

Der Zustand des a utomatischen
Einscha ltabla ufes wird in einem
Anzeigefeld da rgestellt.

Eine Speichereinheit mit 20 netzausfal{-
sicheren Störungsspeichern zeigt
Störungen der Endstufen und ihrer
Stromversorg u ng an. Zur Vereinfachung
der Fehlersuche sorgen logische Ver-
knüpfungen dafür, daß nur die Störung
gespeichert wird, die den Ausfall
verursacht hat. Als Speicherelemente
werden gepolte Relais verwendet;
dadurch können spannungsf reie
Kontakte zum Anschluß eines Druckers
oder einer Fernwirka nlage zur
Verf ügung gesteilt werden. Der Zustand
des Speichers wird durch Leuchtdioden
a ngezeigt.

Die Zentra le Sendereinschaltung und
Blockierung enthält außer den Melde-
relais und Zählern nur Halbleiter-
schaltungen als Funktionsbaugruppen.
Zur logischen Verknüpfung werden
integrierte Schaltungen vom Typ der
langsa men störsicheren Logik FZ'100
und Ope ration sve rstä rker für die
Ana log Dig ita l-Wa ndler verwendet.
Es wurden vorzugsweise Bauelementc
eingesetzt, die bereits für große
Objekte, z. B. elektronische
Vermittlungssysteme, typgeprüft
worden sind. Zusätzliche Beschaltungen
schützen die Bauelemente gegen
Entkoppelung von Spannungs- und
Stromspitzen aus den Leistungsgleich-
richtern.

Sicherheitseinrichtungen
leder Einzelsender hat sein eigenes
Sicherheitssystem, entsprechend der
IEC-Empfehlungen 215-1 mit mecha-
nischer Verriegelung hochspannungs-
führender Teile. Diese sind entweder
fest versch ra ubt oder - sofern
Zugänglichkeit erforderlich ist - mit
sch lüsselverriegelten Türen oder
Abdeckungen versehen.

ln das Schlüsselverriegelungssystem
sind die Netzleitungstrenner im RZP, die
Erdungsscl^alter'n den HNG und die
Katodenräume der Bild- und der Ton-
endstufen einbezogen.

Schlüssel 1 wird erst nach dem
Abschalten der Netzspannung du rch
den Nelzlrennschaller lreigegeben.
Dieser entriegelt den Erdungsschalter
des HNG. Durch Umlegen des Erdungs-
schalters in die Stellung ,,Siebmittel
geerdet"
wird Schlüssel 2 freigegeben.
Damit läßt sich wahlweise die Katoden-
rau mtür der Bild-Endstule und der
Ton-Endstufe, z. B. fü r Wa rtungsa rbeiten
öffnen.

v

9
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Doppelsender in passiver Reserve RZP
(Gestell P)

Der Betrieb auf !nbemannten Stationen
erfordert Einrichtungen, die bei Ausfa I

eines An laqenteiles selbsttätiq auf
Re<erva ode. LrsalT unschalren. Be rr
Doppelsende r vom Typ
Q20'A1007 sind zwei g leichwertige
Einzelsender vorhanden, die nach dem
Prinzip der passiven Reserveschal
tungen betrieben werden.

Das Reservescha ltu n g s -Z usatzg este ll
RIP isr d,e ze'rtra e Arlagen-Schaltein-
heit, in der die bei einer Doppelanlage
nur einfach vorhandenen An lagenteile
zusammengefaßt sind:

Zenlrale Netzeinspeisung mit Ve'-
teilung auf drei Leitungskreise
(Sender '1, Sender 2, drittes Nelz für
Reserveschaltungs-Zusatzgestell)
und die schlü<selverriegelte NetT -

leitungstrennung (N) für die beiden
Einzelsender,

Zentrale Anlageneinschaltung
mit Fernwirka nsch luß,

Ablöseautomatik mit Steuerung des
RF-Schalters und Einschaltung der
Belüftung für die Künstliche Antenne,

RF-Motorschalter

Künstliche Antenne für Reserve
send e r.

Die zentrale Anlageneinschaltung ist
den Scha lteinrichtungen der Einzel-
sender übergeordnet und übernimmt
deren Funktionen, wenn die Einzel
sender-Schaltf elder auf der Schalter-
stellung ,,Zentra l" betrieben werden.

Ebenso ermög licht die zentrale
Anlageneinscha ltung auf der Schalter
stellung,,Fern" die Eingabe sä mtlicher
Kommandos über die Fernwirka nlage.

Die Ablösea utomatik bewirkt das
Umschalten von Betriebs- auf Reserve
sender, wenn sich ein befohlener
Schaltzustand nicht einstellt, oder, wenn
die vorgegebene Ausgangsleistung von
Bild oder Tonsender nicht erreicht wird.

Um eine möglichst kurze Leitungsver-
bindung zur Künstlichen Antenne fÜr
den Reservesender zu erhalten, ist diese
im Gestelleingebaut und un mittelba r

an den Zweiwege-Motorscha lter
angeschlossen. Die Belüftung der
Künstlichen Antenne übernimmt jedoch
ein abgesetzter, im Lüfterraum unter
gebrachter Lüfter.

Den Schaltzustand der DoppeLsender-
anlage zeigt ein Leuchtschaubild im
Geste lkopf des Gestells.

Das Gestell besitzt zusätzlichen
Einbau rau m für an lagentechnische
Einrichtungen nach den Erf ordernissen
des Auftraggebers.

Netzanschluß und Netzvelteilung

Erterner Netzanschluß

Die Einzel- und Doppelsender-An agen
sind für den Anschluß an ein Drei-
phasennetz von 380r'220 V,50 oder
60 Hz mit Nulleiter eingerichtet. Die
Netzspan nungstole ranz darMa/o
betragen. Bei Netzen mit größerer
Tole ranz ist ein Netzspannungs-
konstanthalter erf orderlich. Au{ der
Schalttafel der Station ist für die Anlage
eine Absicherung für insgesamt etwa
'100 kVA bzw. 240 kVA vorzusehen.

Sendelinterne Netzverteilung
Alle weiteren Abzweigungen von der
gemeinsa men Netzzuführung, die
Absicherung der einzelnen Stromk reise
und die Phasenüberwachung nimmt die
Senderanlage selbst vor. Die Netzzu-
lüh'ung in das Hochspa nnu rgsnetz-
gerät kommt von einem schlüsselver-
riegelten Leistungstrennschalter (N) f ür
Wandmontage (bei der Doppe anlage
im Reserveschaltungs-Zusatzgestell
(RZP) u ntergebracht). Die Verriegelung
entspricht den IEC'Empfehlungen 215-1.

lm Hochspar nungsretzgerät sild die
Stromk reise Iür
durchlaufende Hilfsspannungen,
B ild/Ton-Vorstufe und
Bild/Ton- H ochspa nnu ngsg leich richte r
einzeln abtrennbar. Hier liegt auch die
Abzweigung des Netzanschlusses f ür
die Druckluft-Kühlanlage.

Betriebsschutz-Erdleitunq (BSE)

Außer den genannten vier Netzan-
:.hlußleitL-rngen ist von der Stal ors
seite her ein Betriebssch utz-Erdleitungs
anschluß bereitzustellen, an dem eine
von allen weiteren Erdverbindungen
isolierte Kupf erleitung angeschlossen
wird. Mit dieser Betriebsschutz
Erdleitung werden a lle Gestelle,
Erdungsscha ter, beweg liche Einbauten
und sonstige zugängliche Meta llteile
innerhalb der An age stichleitungsartig
ve rbu nd en.

Senderkontrolleinheit SKE*)

Die Senderkontrolleinheit ist eine in
sich gesch ossene Baugruppe mit
Betriebs und Kontrollgeräten für jeden
Einzelsender, die ihren Platz im unleren
Ein bau rau m der Bild/Ton-Vorstufe
findet. Sie ist als bewegbarer Rahmen-
aufbau ausgeiührt und für die Aufnahme
der folgenden Geräte vorbereitet:

Präzisionsof f set-Steuergenerator XVF,
Meßstellenwa hlscha lter für
VF-, ZF- und RF-Meßstellen,
Fernseh Meßdemodu ator AMF,
FM./AM-Meßdemodulator FAB.

Der bewegbare Ra hmenaufbau der
Senderkontrolleinheit is1 für den
Anschluß der genannten Einschübe
vollständig verdrahtet und enthält im
oberen Teileine Anschlußplatte für die
Ve rbindungen zur Senderverka belung.

Sowohl f ür den Fernseh-Meß-
demodulator als auch f ür den FM,/AM-
Ny'eßdemodu lator ist durch spezielle
Meßstellenscha lter, die mit dem
R F-Motorscha lter des Reserveschal-
tu ng s-Z usatzgestells gekoppelt sind,
die Uberwachung am Senderausgang
stets mit den senderzugeordneten
Meßgeräten gewährleistet.

lm Hinblick auf die Stromversorgung
ist die Senderkontro llein heit dem
Einzelsender zugeordnet. Beim Ab-
schalten des Senders über das Sender-
oder An lagenschaltfeld bleibt jedoch
der Präzisionsoff set-Steuergenerator
weiter in Betrieh)

') Gehörl iicht zum Seide, Lielerumtäns und wird
gegebenenfalls gelrenrl angeboten
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Sende*llhlung
Zum Ableiten der in den Klystron-
Kollektoren entstehenden Verlustwärme
und zur Kühlung weiterer thermisch
belasteter Geräteteile, wie z. B. das
Hochspannungsnetzgerät, sind {ür den
Sender Druckluftkühlkreise erforderlich,
und zwar jeweils lür die Bild- und Ton-
endstu{e getrennt. le ein kombinierter
Druck-Sauglüfter lührt den zu kühlenden
Anlagenteilen über einen Lultf ilter
angesaugte Frischlult zu und saugt die
erwärmte Lult aus dem geschlossenen
Kühlsystem wieder ab.

Durch entsprechende Dimensionierung
der Zu- und Ablultmengen werden die
Schrankgestelle unter leichtem Uber-
druck gehalten, wodurch ein Eindringen
von Raumluft und dadurch bedingtes
zusätzliches Verstauben der Gestelle
verhindert wird.

I oi" Aild,zfon-Vorstute hat einen eigenen
Lüfter, der den Betrieb der Vorstufe
unabhängig von der übrigen Luftanlage
ermöglichr und die benötigte Kühllufr
aus dem Raum bezieht-

Die Lülter werden jeweils nach den
besonderen Anforderungen des
Standortes dimensioniert.

Luftbedarl bei Aulstellung der Anlage bis 1000 m 2000 m

Bildendstule Zulu{t

Ablult

P

P

68 m!,/min
* 12 mbar

68 m3,/min

- 12 mbar

75 n3/min
* 14 mbar

75 m3,/min

- 14 mbar

Tonendstule und Zuluft
Hochspannungsnetzgerät

Ablult

P

P

51 m3,/min

* 4 mbar

51 m3lmin

- 4 mbar

56 m,,/min
* 4,5 mbar

56 m3,/min

- 4,5 mbar
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Maße und Gewichte
Gestell Breite Tiefe Höhe Gewicht

mm mm mm kg

Bild./Ton Vorstufe 643 1214 2154 etwa 300

Bildendstufe oder Tonendstule 643 1214 2154 etwa 650

Hochspannungsnetzgerät 1285 1214 2154 etwa 1800

Kombinationseinhelt mit Bild./Ton Weiche 853 1214 2154 etwa 550

Reserveschaltunqs Zusatzqestell mit Künst icher Antenne 643 1214 2154 etwa 400

Elektrische Werte für CCIR Standard G
Allgemeines
Nennleistung Einzel- und Doppelsender 20,'2 kW bzw.20/4 kW

Verhältnis der Ausgangsleistungen Bild,/Ton 10:1 bzw. 5:1

Frequenzbereich 470...860 MHz
Die Sender sind durchstimmbar im Bereicl'r (Kanal 21 . . . 68)

VF-Modu ationsbandbreite des Bildkanals 0. . . 5 MHz

Frequenzhub eines jeden Tonkana s max. 1 50 kHz

NF-Modulationsbandbreite jedes Tonkanals 30 . . . 15000 Hz

Fa rbträ gerfrequenz im Bildkanal 4,43MHz
Farbsysteme NTSC; PAL oder SECAM

Kühlunq
Luitkühlung
Kühllufttemperatur bei Eintritt in die Kühlluftanlage -20 C.. . + 35 C

Zulässige Betriebsraurntemperatur für die Einhaltung der + 5 . . . + 35' C
Oua litätswerte
Eetrieb ohne Unterbrechung möglich bis max. Betriebs- + 45 C
raumtem peratu r

Zulässige Luftfeuchte im Betriebsraum für Einha tung bis zu 750/o
der Oua itätswerte
Max. zulässige Luftfeuchte im Betriebsraum 90% bei max. + 26 C

Einlaufzeit :1 30 min.

Ausgangsleistung und Leistungsaufnahme
Einze sender

Ausgangs-Nennleistung
B ild sen de r
(lnT puls Spitzenleistung)
Tonsender
(Trägerleistu ng)

NetzanschluB *)

Netzaulnahme einschl. Lültel - -)

a) mit 20./2 kW
Nen nleistu ng

b) mit 20.r2,,'0,5 kW
Nennleistung

c) Betriebssender mit 20.r2 kW
Nennleistung an Antenne
Reservesender mit 20,'2 kW
Nen nleistu ng an künstliche Antenne

d) Betriebssender mit 20,/2iA,5 kW
Nennleistung an Antenne
Reservesender mit 20,/2,'0,5 kW
Nennleistung an künstliche Antenne

Doppelsender
(Passive Reserve)

>20kw

>2kw+0,5kw

3 x380/220V
+ 10/o

50 Nz i 2o/o

ca. 105 kVA
cos q .---i 0,9

ca. 120 kVA
cos q ; 0,9

>20kw

>2kw+0,5kw

3 x380t220Y
t 10/o

5A tsz t Zalo

ca. 105 kVA
cos (l :' 0,9

ca. 120 kVA
cos (l > 0,9

ca. 215 kVA
cos (l -" 0,9

ca. 245 kVA
cos q .: 0,9

") Bei großeren Nelzsp!nnunssschwanku.gen isr Voß.ha ten eines Netzspann!.qs Stab isators e.iordc, .h.
'') Dle leisrunssdng.bef crhoh.n s ch enrspre.hend dem W rIu.gsgrad des verwendele. Nelzspannunssreg e,s (E ektroi s.her S.hne ,.91e., = 0 95j

Mechdn Sre ,eq e' ,r : 0 aa)
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Phasenbelastung
Absicherung (NH-Sicherung)

! Lüfter:

Doppellüfter Zu- und Abluft Bild-Endstufe
Doppellüfter Zu und Abluft Ton-Endstufe
Künsiliche Antenne

Netzspannungsregler

!

Bildsender
Au sga ngs leistu ng

gemessen am Ausgang der Bild/Ton Weiche

Absch luß
Der Ausgang des Senders ist bemessen iür
unsymmetrischen Anschluß mit
Max. zulässige Rückflußdä mpfung des
Arbeitswiderstandes

Betriebsart
Amplituden-Negativ-Modulation mit ieilweiser
Unterdrückung des unteren Seiten bandes

Mod u la tion s meth ode

Max. Trägerf requenzabweichung der sendereigenen
Frequenzerzeugung
Einstellgena uigkeit

Bei Fremdansteuerung : Hillsträgerf requenzbereich
für Bild- und Tonsender

Bild-Zwischenf requenz
Einga ngswiderstand für H ilfsträger- und
Zwischenf requenz-Fremdeinspeisung
Rückf lußdämpf ung des Fremdeingangs f ür Hilf sträger
und Zwischenfrequenz
Spannung am Fremdeingang für Hilfsträger
und Zwischenfrequenz

Anzahl der VF-Eingänge

VF-Eingangswiderstand
Rückf Iußdämpf ung des VF-Eingangs f ür
Frequenzen bis 5 MHz

VF-Eingangsspannung f ür (F) BAS-Signal

Ubersprechdämpf ung zwischen beiden VF-Eingängen 1ür

Frequenzen bis 6 MHz
Getastete Pegelhaltung durch zweistuf ige Klemmschaltung

VF-Gruppenlaufzeit-Frequenzgang
a) Sendereigener Laufzeitgang über linearen

Meßdemodulator ohne Laufzeitvora nhebung für
Frequenzen von 0 bis 4,8 MHz

b) Sendereiqener Laufzeitganq über linearen
Meßdemodulator mit Laufzeit-Voranhebung f ür
Frequenzen von 0 bis 4,8 MHz

Linea rität

Smin
Lrnea tat m = 5̂max
für Frequenzen von 0,5 bis 4 MHz im Bereich
der Aussteuerungskennlinie von 10 bis 75%

Einzelsender Doppelsender
(Passive Reserve)

max. 'l 80 A

3x2504

7,5 kW : 1 ',1,0 kVA
4,0 kW :: 7,0 kVA

3x40kVA

max. 370 A
3x4004

2 x7,5 kW :: 2 x 1'1,5 kVA
2x4,0kW 2 x 7,0 kVA:

'1,5 kW 2,8 kVA :

2x(5x40kVA)

>20kw

50 Ohm

< 14 dB -)

A5C

Zwischenf requenz-Modulation, ZF-Restseitenbandf ilter mit
La ufzeitausg leich, ZF-Amplituden- und Ph ase nvo renlze rru ng
für die Endstu{e.

I '150 Hz über 3 Monate

besser als t 50 Hz

r . r r/ 
|

. '" . I entsprechend l4,l MHz bis 18,8 MHztr + t/ |

48 1

38,9 MHz

50 Ohm
> 20 dB

U,.rr-1V110o/o

2

75 Ohm
> 34 dB

U.. - 0,7V... 1,3 Vpositiv

>50d8
auf hintere Schwarzschulter ohne Beeinträ chtig u ng des
Farbsynchronsignals; Umschaltung auf ungetastete
Klemmschaltung möglich.

innerhalb t 35 ns

innerhalb I 50 ns
bezogen auf die neue Normkurve der ARD
(mil 400 ns bei 4,8 MHz)

> 0,9

v

.) Hterbei sr d e vo. de, We qkeii des Arbe isw deßtandes abhäi9l9eOua rätsninderLng bestimmler Ube,l,asunssJu.kllonen z! be,ücksichlisen
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Linearitätsmaß f ür Farbträgerf requenz 4,43 MHz
im Bereich der Aussteuerungskennlinie von '10 bis 87,50Ä a 0,9

Abweichung des dilfer. Phasenverlauf s der Spitzenspannung
am Senderausgang im Bereich der Aussteuerungskennlinien
von '10 bis 750Ä bei 4,43 MHz < 3"
Niederf requentes Einschwingen (Dachschräge) bei
Modulation mit 50 Hz Rechteckwechsel im Aussteuerungs-
bereich von '10 bis 75% des Synchronspitzenwertes < 2o/o

Störspannung
Abstand der Brummspannung (bis 1 kHz) > 43 dB Spitzenbewertung

(bezogen auf Schwa rz,zWeißsprung 10,r75%)

Abstand der regellosen Rauschspannungen > 56 dB Effektivbewe rtu ng
(zwischen 10 kHz und 5 MHz) (bezogen auf Schwa rz./Weißs p ru n g 10/75%)

Unerwünschie Aussendungen
Oberwellen (Harmonische) 1! 20 mW

Nebenwellen (Kombin atio nsschwing u n gen
außerhalb des Bildkanals) 1! 1 trW

Tonsender
Ausga ngs leistu n g

gemessen am Ausgang der Bild,/Ton-Weiche 2 2 kW und 2 4 kW
(einstellba r)

Absch luß

Der Ausgang des Senders ist bemessen für v
unsymmetrischen Abschluß mit 50 Ohm

Max. zulässige Rückflußdä mpfu n g des
A rbeitswide rsta n des < 14 dB

Betriebsa rt
Frequenzmodulation F 3

Modulationsmethode ZF-Modulation (F 3)
VCXO-Stuf e auf Mittenf requenz 1 1,1 33 MHz

Frequenzabweichung ! 1000 Hz Über 3 Monate

Einstellgenauigkeit besserals :l 50 Hz

Mitten{requenzablage bei Modulation bis -l 50 kHz Hub S 2000 Hz

Tonträ gerZwischenf requenz
fürTonkanal 1 33,4 MHz
für Tonkanal Z 33,'158 MHz

Bei Fremdansteuerung:
H ilfsträgerfreq ue nz be reich wie Bildsender

NF-Eingangswiderstand ) 2000 Ohm erdsymmetrisch

Regelbereich der NF-EingangsspannunS -4... + 8 dBm für t 30 kHz Hub in StuIen schaltbar
(Ha ndregelung am Ort)
NF-Frequenzgang zwischen 30 und15000 Hz innerhalb t 1 dB, bezogen auf 500 Hz und einem Hub \-

von t 50 kHz

Klirrfaktor zwischen 30 und 15000 Hz ! 10/0, bezogen auf 50 kHz Hub

lnte rmod u lation swe rte
d, < 0,60k
dr < 1%

Störmodu lation
Abstand der FM-Fremdspannung ) 50 dB, bezogen auf I 30 kHz Hub

Abstand der FM-Geräuschspannung
(über Ohrkurvenfilter nach CCIR 1949) ) 60 dB, bezogen auf I 30 kHz Hub

Abstand der AM-Fremdspannung ] 46 dB, bezogen auf 100% AM

Absta nd der AM-Gerä uschspa nnung ) 54 dB, bezogen auf 100% AM

Unerwünschte Aussendungen
Oberwellen (Harmonische) ! 20 mW

Nebenwellen (Kombinationsschwingungen außerhalb
des Betriebskanals) < 1r,W
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Meßstellen
RF-Meßst6llen

- Richtkoppler lür Vorlauf und Rücklauf Ausgang der Bildsender-Endstule (in BTW)v ft:3:ffii:il:1":H;:;:ii'"'ili'n"" "*'
Ausgang zur Antenne*)
Ausgang zur Künstlichen Antenne*)

RF-Ausgangsspannung der Richtkopplerschleilen U.,, = 1 ...2 V einstellbar
Ausgangsimpedanz 50 Ohm
Richtdämplung > 34 dB
ZF-Meßstellen Ausgang Modulator

Ausgang Restseitenbandf ilter
Ausgang Entzerrerverstärker

ZF-Ausgangsspannung U"rt = 0,3 t 0,1 V
Ausgangsimpedanz 50 Ohm
VF-Meßslellen VF-Eingang 1

VF-Eingang 2
Ausgang Lauf zeitentzerrer
VF-Eingang ZF-Modulator

Ausgangsspannung Uss = 1V
Ausgangsimpedanz 75 Ohm

I *) Nur bei Doppelsendern

v

v
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rPOB 45r) BötivienI".lAtal).-te, 1 )289 so(i.d.l Coie,.iot

Türkei 6 lndusrri.r Ha.sa Ltd..
S mko T caret ve Sa.aVi A S. C. Merczdo esquina Yanicocha
f,4ec si Mcbus.n Cad.55 La Paz (cajön Posra 1402)
lsranbul (F,ndrl,) Tel. 5,142s. Tc.x 5261
tP (. L.l ToDhanP) Bräsitienie.!520"0. ! e,22290 5emens SA

Unsarn aB'05069 Sao Paulo 10, SP
Inre'cooperation AG. (Cata Posra 1375.
Sieme.s Kooperations- Sao Pau o 1, SP)
abre u.q Tel.2602611, Terer 21636
Boszcr. rny Ür 9 11 chit"
H I126 Buddoesr cr oenpi rer S A.C(P.O B. 1525. audapen 114) Amuiäreaui 178
Tel. 154970, Terex 22 4133 Santiaq; d€ Chite

Union der Soziaristisch€n (Cas la 99 D)
Sowjerrepubliken Te. 82523, Te ex SGO 392

5 e .en, Blro Kanädar., ,, . i-. J r J sr,. 21 40. s pl anr cr. a.i l j,. rroH, ,l Lp'ig"d,rdä. T3OO lud-s-C.1,,r,d,a-sav
z,.l '01 Poinre ctaire. o_.,,, -'
!49s^ka-u/-U9_ssR (p o.B. 7300. potnre ctaneIet 2235257,Ietex7 413 iool

Te '(514) 
6 95 73OO

Te ex 5267300

AIrika Kolumbien
5i'1 a( S A

Agypten cairera 65, No. 11-83
Siemeos Residcnt Engineeß Boqota 6
Chd,I Srreer No. 26b (Apa,rado A6reo 80150)
cairo (P o.B. 77s) Ter. 61 4077, Teler 44750
Tel 549 32 Mexiko

Alse.ien S ehens S.A.
Siemens Algerie S A.R.L. Calle Poni€nre 116, No. 590
3, Viaduc d! Dlc des Cars Mexico 15. D,F.
Alger (B P. 51 Alqer Ga,e) (ap.lla.lo Posrar 15064)
Ter. 639547, Teler 52817 Iel. 5670722,Iete\ 11 l21AO

6800 Mannheim 1

N718

Tel.296-l
FS 462261

Richard Stlauss Srraße 76
Posrtach 202109
M unchcn 2, Posllach 202109
Tel 9221-1
FS 529421

Et,do 1690
(Casi lä de Co(eo 1371)
Tel. 917331. Telex 398134

Ave. da Pri.cipal,
Urban zaciö. Los Bu ces

(Apalla.jo 3616, Caracas 101)
Te.348531, Tclex 22831

Vereiniqte Staaten

S cmen s Corporario.
186 Wo.d A!.nu. S outh
lselin. New Jersev 08830
Te (201) 4 94.1000
Te er !\rU 8.1'4.191, E4 4492

Asien

Siemens Alghanistan Lld.

Kabul (P O.B 7)
Ter 41460

74, Diknsha Commercial Area

(P O B. 33. Famna. Dacca)
Tel 244381- Te ex 24

Airma
S cmens Fes de.t Engineer
185 187, l,/aha Bandoo a

Ransoon (P O.B. 1427)
T..10522, Tc er 2009

Hons Konq (P.O.B.97)
te. 5225111, Telex HX 3221

S emens lnd a Lld.

134 A. Or Aniie Bcsanl

Bombäy400018 (P O 8.659?)
Te l7 99 61. Te ci 011.237:l

S cmens lndones a

Jakarta (P C.B 24691
Tel 51051, Te ex '114111

s emens Sherkare

Kh T.khre-Djanrshid No. 32

Tel.6141, Terex 2351

Nippon Sienens K K.
F!rur dsa Soqo Bu 'di.o.
5rh ll..'
6 1. Ma,uio!chi, 2 -chome

(C€nr,al PO Box 1144
Tokyo 100 91)
Tel (03) ?140211.
Telex 22808

& EnOi.eer ng Co Lld
sana-a (P o B. 49)
ret. 2462,Ielex 217

8500 Nürnberg l
Von der.Ta.n-Sri.30

Te. 654-1
FS 6222a1
6600 Saarbrücken 3
t,la rn-L!1her Srmße 25

Tel 3008 1

FS 4421431
7000 Stuttgart 1
Geschwßre,-Scho I Straße 24

Te 2076 1

FS 723941

S emens Elecrrical
Eng neer n9 Co Lrd.
75, S!somün'dong,

Seoul (l P.O.B 3001)
Te.241558, Telex 2329

Abdul Azi, M. T. A ghanim,
co. & P.,tneß, Ar- Sö!r St,eet
Kuwait, Arabia (P O 8.3204)
Ter 423336, Te €x 2131

Ers. F A. Keuaneh S.A,
(Kel1aieh Fröres)

Aeyrourh (8.P.242)
Tel.221180, Telex 20 614

curh, e Waush Ens neering
lMa.ysia) Sdr Bcrhid
17, Ja rn Scnrangar
Petalins Jaya (P.O 8.30)
Te Ku a:a Lunrpur 7733.14,
Telex G!:(.!sh KL 385

S emcns Päk slan
Eng neeri.g Co. Lld.

AbduLah Haroon Road
Karachi (POB 7158)
Tel 51 60 61,.Tc cx 820

Engr.ee ng Equiphe.l, lnc
2280 Pasong Tarno Extension

(P.O.S.699-M. Makali
Comn,e,cia Center)
Te 854010/19, Tcrex EEC
3695

E, A. J!11!l & Btös.

King Abd!l-Azlz Street
Jeddah (P O.B. 1049)
re 22222

crrh, c Wauqh (S nsaPore)

41, S {rh Ave.!e,
Bu( t Tim.h Boad

(P.O B. 435 Sinsapo'e 1)
Te 662555,
Te cx Jard ne RS 21 311

Sy rie n

Etport & O str bll Dn
Co, S.A.S S EDCO

Damas lP O B. 363)
Te 13431,133

DeLl. Engi.ee.lnq Lld.
42, Hs! clr..g Streel,

ra,pe, (P O B 58497)
Ts rb2872. Tc c. 21 826

B G,nim&co.8OP.
1643i4. Perchb!,i Road
Banqkok(POB 66)
Tel 5.1081. Tc er 2614

Australien und Ozeanien

S emcfs industries Ltd.
5,14 Church Streer, Rrcnmond
Melbourne, Vrctoria 31 21
Te 420291. T€ ex 30425

Fre!eric( B:rke. Lld.
Lrarson Fep,ese.t.llve

wellinsron (P.O.B.74)

Bcsr. Nr B 35r1283
Prinr.d in Wcsr G.rm. nl
FA 1?741

SIEMENS AKTI ENGESELLSCHAFT


